3.) Postsynaptische Summation

· Synaptische Ströme und Potentiale mehrerer Synapsen an einer Nervenzelle summieren sich, wenn sie gleichzeitig an verschiedenen Synapsen oder wenn sie nacheinander während der Dauer eines synaptischen Potentials entstehen

· Je mehr erregende Synapsen gleichzeitig aktiviert werden, desto größer wird das EPSP

· Räumlich Summation:

· Summe der Potentiale, die gleichzeitig an verschiedenen Orten der Zelle ausgelöst wurden

· Einzelne Synapse bewirkt lokale Potentialänderung

· Summation gleichzeitig aktivierter Synapsen bewirkt vergrößerte EPSP

· Oft findet Summation am Axonkegel statt, da sehr gut erregbar

· Zeitliche Summation

· Überlagerung von zeitlich hintereinander ausgelösten Erregungen

· Beginnt vor voller Entladung des ersten Stroms (EPSC) ein neuer synaptischer Strom, so addiert sich die durch ihn verursachte Depolarisation auf die noch bestehende auf.


· In Realität laufen räumlich + zeitliche Summation gleichzeitig ab

· Räumliche und zeitliche Bahnung bei Summation

· Ein bestimmtes Signal, welches selbst nicht zur Erregung führt „bahnt“ den Weg für ein anderes Signal, indem es dabei hilft, die Erregungsschwelle zu erreichen

· Bahnung = Förderung der Erregungsbildung

